
 
StVR Wagner teilt mit, dass regelmäßige Kontrollen des Baumbestandes durch den städt. 
Baumsachverständigen Oliver Baumeister stattfinden. Hierbei falle ein besonderer Fokus auf 
Bäume, die in Bereichen mit Publikumsverkehr wie z. B. Bushaltestellen etc. stehen. Tatsächlich 
habe Herr Baumeister an der Bushaltestelle in der Talstraße festgestellt, dass eine Weide in 
keinem guten Zustand sei, jedoch noch nicht dringend gefällt werden müsse. Sollte dies 
gewünscht werden, könne die Entfernung des Baums veranlasst werden. 
 
Zur angesprochenen Problematik in der Talstraße erklärt er, dass die Hecke leider aufgrund der 
Planungen zum neuen Talpark entfernt werden musste, da an dieser Stelle ein Weg verlaufen 
werde. Eine Ersatzpflanzung eines Teils der Hecke werde an anderer Stelle des Parks 
vorgenommen. StVR Wagner weist darauf hin, das zwar im Bereich der Talstraße 23 Bäume 
gefällt, jedoch 65 in entsprechender Größe neu gesetzt werden. In die Planungen des Talparks 
wurde der NABU mit eingebunden. Die von ihm in diesem Zusammenhang geäußerten Wünsche 
konnten berücksichtigt werden.  
 
Auf Nachfrage des Stv. J. H. Pütz, ob nicht die Möglichkeit bestanden hätte, die vorhandene 
Hecke in die Planungen miteinzubeziehen, erklärt StVR Wagner, dass dies platzmäßig nicht 
möglich gewesen sei, um den Spielbereich (Burganlage) in entsprechender Größe zu realisieren. 
Eine Absicherung des Bereichs zur Straße hin erfolge in Form einer Einfriedung. 


